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Reife Aôhfëft

Bild rechts: Ein fahrbarer
Hühnerstall auf dem abge-
ernteten Feld. Die Idee ver-
dient nachgeahmt zu werden,
denn das ist ernten bis zum

letzten Korn

Bild rechts aussen: Die bra-
ven und zuverlässigen Helfer
bei der strengen Orntearbeit

Photos H. Tschirren

bl.s pfifft

(ßnttc Ut*> ftttst legten $umtî

Das ir///are «uc/e am (Fagou uorn
Die üe//e i« der .Sormenp/uf,

ßeguä/i ton /'Viesen las au/'s JS/uf.

Sie uii//eo aac/i ram ßaaersmana,
Der sie ear's ro/ie Fuder /pari« :

(Fie i/t /ein Togmert fear/ und /c/ncer /
IF/'e #e/d er aieeuris miid ein/eer /
(/nd teer das i$toppd/«id erfdirJd,
(7/1 (/ sic/l aar (eisten de/ere biii'Ai.
deec/e der rer/pärf, iras jtfii/ie i/(.
Ob's /(/read oder /rii/te i/i.

Das Garbenladen ist eine anstrengende und schwere Arbeit und dabei sollte es immer rasch
gehen, damit möglichst viel unter Dach kommt. Ein schön geladenes Fuder ist der Stolz

des Bauern

l/nd irer das Brot erieirbt und 6rie/d,
6'ese/ienfd er/iä/f aur/i er es rtir/d.
-duc/i er /c/ia/f? /ich die /fände wund,

t/nd ydrg/am /ii/iri er es sum A/uud.

O F,'rnfe, (tratDo« /ei daeor,

Da/i /ich ein /tc/irenAor/i eer/ar.
Ain jedes wiegt und j'edes sd/i/t —
O gtSckBchr wem das /frat nicht /eh/t /

Header Diet/her,

Auf dem Getreidefeld gibts für die Kinder
immer allerlei Erlebnisse und so eine dicke
Kröte ist etwas ganz besonderes für die Buben

Bild rechts: Die kleine Aehrensammlerin
Bild rechts aussen: Das Fuder ist fertig ge-
laden, nun muss es noch gebunden werden

Die Aehrenaufleserin. Wer fleissig ist und kei-
ne Mühe scheut, kann bis zum Abend einige
Kilo des kostbaren Gutes sein eigen nennen

Lsiis Lekrsn

Liid recbts: ^in fabrbarer
^liitinek'ztoll (lut ctem cidge^
ernteten 5s!ct. l)ie îctes ver-
client nacbgeabmt z:u verden,
6enn 605 izt ernten biz

lstàn Korn

Lild recbts aussen: Oie bra-
ven unct ^uvek'läzzigen t-telfer
dei cter strengen Lrntearbeit

?tioî05 l-t. ^zctiifren

dss SOAOIU

Ernte vis tun! letzten Korn!

Das iriFen «ur/l am //^aF»r« vorn
Oie i/o//a in ,i«r .ba»»«?«l^/u/,

Oe,/»ni/ l!«n /Vielen bis au/'» /ii»/.
^io uiiAìui a»r/i v««n /jainasmann,
Oer sis var's voi/o iixier //«ana.-
ft^ie i///«a» ?>«Kiv«-r/. /««ri »»««i /</iu.u>r /
I^«z K«>/«/ en a/auais niiiki ein/ier/
k/n«i Iv«-r lias 5/of,/«>//e/<i >-r/»/ir/>/,

k/n«i sic/i san /«>/«!/«« da/ira /»üe/ct,

-iue/i </ar l'en//,»»/, nias ^ia/ie i//,
O/i's ril/aznci aiian /n«/«« i//.

MMM

Oas Larbsnladen ist sine anstrengende und scbvers Lrbsit unci dabei sollte es immer rascb
geben, damit möglicbst viel unter Oacb kommt, Lin scbön geladenes Luder ist der 5tol^

des Lauern

l/«««i Iren «ias iiro/ erlvirb/ un<i brir/li,
Oese/iea/c/ ar/iä/t aari« er es nie/«/.

.<««< /» er /e/«a/// /«< /« «iie //«»«</« n un«/.

iVnci/or^/an« ^«/>r/ er es -n,n /t/«n,i.

i) Lr«i/e. iiro/i Oo/i /ei «iavar,

Oa/i /ie/e ein le/irenkar» rer/ar.
Lin series irie^/ n«««/ /aies zä/iii —
</ fi/ae/c/ie/i, wen» «in» iira/ nie/ii /«/«// /

IL'«//er Oie/iLer.

^vf dem Letreidsteld gibts fur die Kinder
immer allerlei Erlebnisse und so eine dicke
Kröte ist etvas gan? besonderes für die Luden

kild recbts: Oie kleine Lskrensammlsrin
Lild recbts aussen: Oas louder ist fertig ge-
laden, nun muss es nocb gebunden verden

Ois Lebrenauflsserin. Ver flsissig ist und ksi-
ne t^übe scbeut, kann bis z:um /tbend einige
Kilo des, kostbaren Lutes sein eigen nennen
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